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Dienstag, 8. Oktober. Direktor Zinkl - ich gebe seinen Entwurf verbessert und
erweitert zurück zur Reinschrift. Für seine Arbeiten M 50.-

Monsignore Brem: Aus ganz verlässiger Quelle, daß man nun festgestellt
hat, daß ich sechzig - siebzig Studenten in Rom hätte und für diese durch die
Familien überweisen lasse (hat offenbar etwas von Weißthanner gehört), und
ein zweiter, daß man jetzt an die Kirchengüter gehen werde. Respondeo [Lat.
„Ich antworte“]: Natürlich gefaßt auf Hausuntersuchung, aber zur Zeit ist
doch eher Friede. Wann nach Starnberg?
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